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Jahresrückblick 2023 – Markt Irsee 
Der Markt Irsee befasste sich in diesem Jahr mit um-

fangreichen Planungsmaßnahmen. 

Die Planungen für den Mini V-Markt am Meinrad-

Spieß-Platz und das Seniorenwohnprojekt in der 

Frühlingstraße sind abgeschlossen und zur Bauge-

nehmigung eingereicht worden. 

Im Rahmen der Ortsplanung wurden einige Bebau-

ungspläne auf den Weg gebracht. 

Am Schlachtbichel (Eichenweg Süd) sollen im Rah-

men des Nachverdichtungsgrundsatzes der Bayer. 

Staatsregierung weitere Bauplätze entstehen.  

Im Rahmen des Programms „Innen statt Außen“ ist 

es im Dorfkern gelungen, leerstehende Gebäude ei-

ner zukünftigen Wohnnutzung zuzuführen. Dies 

schafft Wohnraum und ermöglicht eine Belebung der 

Dorfmitte. 

Die Planungen für die zukünftige Wärmeversorgung 

aller Gebäude im Dorfgebiet hat begonnen und wird 

voraussichtlich Anfang des Jahres 2024 fertig ge-

stellt. 

Die Mobilfunkversorgung konnte mittels neuer Sen-

demasten ausgebaut werden.  

Die Planungen zur Verlegung von Glasfaser im Rah-

men der Bayer. Gigabitrichtlinien wurde abge-

schlossen und der Ausbau kann 2024 erfolgen. 

Besonders konnte in diesem Jahr die Natur durch 

Baumpflanzungen auf der Hochebene im Süden von 

Irsee profitieren. Zudem hat der Waldumbau zur An-

passung an den Klimawandel weiter an Fahrt aufge-

nommen. 

Die Vereine waren wieder sehr aktiv und auch die 

Aktivitäten des Schwäbischen Bildungszentrums, der 

Kleinkunstbühne Altbau sowie der Pfarrei, verwan-

delten unser Irsee in einen lebenswerten und attrak-

tiven Marktflecken. Ein herzliches Dankeschön gilt 

allen Mitwirkenden. 

Bedanken möchte ich mich auch recht herzlich bei 

den Mitgliedern des Gemeinderates mit 2. Bürger-

meister und 3. Bürgermeisterin, den Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern in der Verwaltung, dem Bau-

hof-, Wertstoffhof- sowie dem Kindergartenperso-

nal, der Schule und Feuerwehr für die gute Zusam-

menarbeit. Auch danke ich für die gute und freund-

schaftliche Verbundenheit mit der Fazenda da Espe-

rança, dem Irseer Klosterbräu, allen Gastronomen, 

Handwerks- und Dienstleistungsbetrieben und unse-

rer Hausarztpraxis. Sie alle gestalten unser gemein-

sames Leben mit und halten das Dorf lebendig. 
 

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern von 

Herzen ruhige und besinnliche Weihnachten im 

Kreise Ihrer Familien und bedanke mich für das ent-

gegengebrachte Vertrauen. 

Für das kommende Jahr wünsche ich allen Gesund-

heit, Glück, Erfolg und vor allem aber Frieden in der 

Welt. 

 
 

 

Flüchtlingsunterkünfte dringend gesucht 
Der Markt Irsee sucht freie Wohnungen im Ortsgebiet 
auch zur Anmietung. Hier sollen Flüchtlinge übergangs-
weise in kleinen Gruppen untergebracht werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Markt Irsee 
 

 

Flüchtlinge 
Die Flüchtlingssituation verschärft sich zusehends. Der 
Landkreis Ostallgäu bekommt pro Woche 40 Flüchtlinge 
zugewiesen, die ausschließlich in unserem Landkreis un-
tergebracht werden müssen. Die meisten Asylsuchenden 
kommen zurzeit aus der Türkei, Afghanistan und Syrien. 
Ukrainische Kriegsflüchtlinge werden momentan nicht 
zugewiesen. 
Private Unterkünfte sind nicht mehr verfügbar, deshalb 
werden Container und Zelte zur Unterbringung aufge-
stellt oder Turnhallen belegt. 
Hier sind sich alle 45 Kommunen des Landkreises einig, 
dass die Asylsuchenden fair nach Einwohnerzahlen auf 
die Orte aufgeteilt werden. 
Alle Bürgermeisterinnen und Bürgermeister teilen auch 
die Auffassung, dass die Situation auf eine verfehlte Asyl-
politik des Bundes zurückzuführen ist. Jetzt müssen wir 
diese Situation mit Anstand und Würde für alle Betroffe-
nen (Asylsuchende und Bürger) gemeinsam lösen. 
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Flüchtlingsunterkünfte 
Nach derzeitigem Stand soll der Markt Irsee der Markt 
Irsee noch 20 Flüchtlinge im Rahmen der interkommuna-
len Zusammenarbeit der Kommunen im Ostallgäu auf-
nehmen.  
Hierbei könnten bis zu acht Personen (Familie) in der 
ehemaligen Wohnung in der Mühlstraße 6 unterkommen. 
Zusätzlich werden die Irseer Bürgerinnen und Bürger ge-
beten, eventuell freie Wohnungen an den Markt Irsee als 
Flüchtlingsunterkünfte zu vermieten. Sollte diese Maß-
nahme keinen Erfolg haben, muss der Markt Irsee ein ge-
eignetes Grundstück zur Aufstellung von Wohncontai-
nern zur Verfügung stellen. Die Belegung der Turnhalle 
und der bewegten Pause sollen nach Willen des Gemein-
derats noch nicht erfolgen. 
 

Dorfwerkstatt – Ideensammlung 

Die ehemalige Schmiede und Werkstatt für Landmaschi-
nen von Hans Kohlhund konnte von der Marktgemeinde 
Irsee langfristig angemietet werden. Im Zuge des Dorfer-
neuerungsverfahrens wurden für eine künftige Nutzung 
als offene Dorfwerkstatt, Fördergelder bereits vorläufig 
zugesagt. Eine Nutzung der „alten Schmiede“ für die 
Dorfgemeinschaft kann langfristig nur mit einer engagier-
ten Interessengemeinschaft Erfolg haben. Alle interes-
sierten Irseer Bürgerinnen und Bürger sind deshalb herz-
lich eingeladen am Samstag, den 20. Januar 2024 um 10 
Uhr in die Mühlstraße 6 zu kommen, um neben einer Vor-
stellung des bisherigen Grobkonzepts gemeinsam Ideen 
für ein künftiges Nutzungskonzept zu sammeln und zu 
entwickeln. Um Anmeldung wird bis einschließlich Sonn-
tag, den 7. Januar 2024 über das Quartiersbüro gebeten:  
quartier@irsee.de,08341/9348809 
 

Festsetzung und Entrichtung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2024 
Vorbehaltlich der Entscheidung des Marktgemeinderates 
bezüglich einer Änderung der Grundsteuerhebesätze 
und der Erteilung anders lautender schriftlicher Grund-
steuerbescheide 2024 wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 
des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBI. I 
S.965), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes vom 
16.12.2022 (BGBI. I S. 2294), die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2024 mit dem Hebesatz des Vorjahres fest-
gesetzt. 
Auf die Erteilung von Grundsteuerbescheiden für das Ka-
lenderjahr 2024 wird deshalb verzichtet. Sollten sich die 
Besteuerungsgrundlagen ändern, werden gem. § 27 Abs. 
2 des Grundsteuergesetzes Änderungsbescheide erteilt. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser 
Steuerfestsetzung treten für die Steuerpflichtigen die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an die-
sem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen 
wäre. Soweit zwischenzeitlich ein schriftlicher Grund-
steuerbescheid erteilt wurde, gilt dieser. 
Die Grundsteuer für 2024 wird wie bisher, zu je einem 
Viertel ihres Jahresbetrages am  
15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 2024 
fällig. Abweichend hiervon werden Kleinbeträge bis zu 
15,00 EUR am 15. August 2024 mit ihrem Jahresbetrag 
und Kleinbeträge bis zu 30,00 EUR am 15. Februar und 
am 15. August 2024 je zur Hälfte fällig. 
 
 
 
 
 
 

Rechnungsprüfung 2022 
Die Ergebnisse der Rechnungsprüfung für das Jahr 2022 
wurden vom Gemeinderat in der Sitzung vom 21. Novem-
ber 2023 zur Kenntnis gebracht. Im Bericht zur Prüfung 
gab es nur eine geringfügige Anmerkung. 
Der Marktrat erteilte anschließend die Entlastung des     
1. Bürgermeisters und der Verwaltungsgemeinschaft und 
stellt die Jahresrechnung 2022 fest. 
 

Sirenenstandorte 
Aufgrund der Digitalisierung der Alarmierungskette für 
Katastrophenfälle (Feuerwehr- und Bevölkerungsalar-
mierung) müssen neue Sirenen installiert werden. Hierzu 
werden zunächst folgende vier Standorte gewählt: 
1.) Feuerwehr (Schlauchturm) 
2.) Oberes Dorf 1 
3.) Oggenried 
4.) Wielen 
Die jetzige Schalldrucksirene wird danach außer Betrieb 
gesetzt. 
 

Rosenkranzfahnen 
Der Gemeinderat unterstützt weiterhin die Pfarrei Irsee 
bei der Renovierung der Rosenkranzfahnen. Hierzu 
wurde ein weiterer Zuschuss von 500,00 Euro geneh-
migt. 
 

Eiberger Weiher 
Nachdem der Förderantrag zur Instandsetzung der Stau-
anlage am Eiberger Weiher beim WWA Kempten gestellt 
wurde, hat der Gemeinderat den Beschluss zur Umset-
zung der Maßnahme gefasst. 
 

Baumfällungen 
Die Esche an der Oggenrieder Straße musste aufgrund 
von Sturmschäden gefällt werden. Zusätzlich müssen 
vier weitere Bäume (ebenfalls in der Maxau) auf privatem 
Grund infolge derselben Sturmschäden gefällt werden. 
Beide Fällaktionen wurden mit der Unteren Naturschutz-
behörde abgestimmt und freigegeben. 
 

Maxau 
In der Maxau (ehemalige Kiesgrube) wurde das vorhan-
dene Regenwasserbecken geräumt und so ausgestattet, 
dass bis ca. 20 cm Wasser stehen bleibt. Hier sollen ge-
schützte Gelbbauchunken einen Rückzugsort erhalten. 
Wir bitten diesbezüglich auch die Grüngutablagerungen 
in diesem Gelände zu unterlassen. 
 

Bürgerhaussaal 
Im Saal des Bürgerhauses wurden energiesparende 
Leuchten montiert. Diese verbrauchen nur noch ein 
Zwanzigstel der Energie der alten Leuchten. Die vorheri-
gen Halogenleuchten mussten ausgetauscht werden, da 
es keine Ersatzteile für die Instandsetzung mehr gab. 
 

Bauanträge 
Folgende Bauanträge wurden genehmigt: 
- Erweiterung bestehendes Wohnhaus und energeti-

sche Sanierung der Dachfläche, Von-Bannwarth-
Straße 12 

- Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, 
Am Sonnenanger 11 
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Bahnhof Leinau 
Der Leinauer Bahnhof soll bis 2028 fertiggestellt werden. 
Die Parkplatzflächen sind bereits erworben. Die Kosten 
für die benötigten Aufzüge werden vom Freistaat Bayern 
übernommen.  
Die zusätzliche Bahnhaltestelle ist eine große Bereiche-
rung für den Kaufbeurer Stadtteil Neugablonz, aber auch 
für die Kommune Pforzen und den Markt Irsee.  
Der zusätzliche Bahnhalt kann aufgrund der Zeiteinspa-
rung auf der Strecke Buchloe/Füssen durch den Einsatz 
der neuen Pendolinozüge ermöglicht werden. 
 

Kommunale Wärmeplanung 
Der Markt Irsee hat zusammen mit den VG-Gemeinden 
Pforzen und Rieden das Förderprogramm für die kommu-
nale Wärmeplanung beim Wirtschaftsministerium bean-
tragt. Die Planung kostet jeweils 50.000,00 € und wird mit 
90 Prozent bezuschusst. 
 

Schneelast 
Die Schneelast am 02. Dezember 2023 betrug in Irsee 
ca. 90 kg/m². Die Dächer (0 – 30 Grad) sind mit folgender 
Schneelast belastbar: 
Gebäude ab Baujahr 2000   220 kg/m² 
Gebäude von Baujahr 1990 – 2000  175 kg/m² 
Gebäude von Baujahr 1950 – 1990  150 kg/m² 
Gebäude vor Baujahr 1950  100 – 150 kg/m² 
Diese Werte gelten bei „gesunden Dächern“. 
Folgende Maßnahmen sind zusätzlich zu ergreifen: 
- Fallrohre und Dachabläufe freihalten 
- Bei Flachdächern unbedingt die Abläufe freischau-

feln, damit Regen- und Tauwasser ablaufen können. 
- Auf Schneeverwehungen achten. 
- Auf abrutschenden Schnee, vor allem durch PV-An-

lagen achten. 
- Abrutschungen auf tieferliegende Dächer beachten. 
Vielen Dank an Herrn Burz für die o. g. Auskünfte. 
 

Räum- und Streuarbeiten  
Aus Umweltschutz- und Kostengründen wird vom Markt 
Irsee im Bereich der öffentlichen Straßen bei Schnee-
glätte nur an besonders kritischen Stellen (starke Stei-
gungen, Straßeneinmündungen) gestreut. Hauptfahr-
bahnen und Busstrecken werden bei einsetzendem 
Schneefall zuerst geräumt. Wir bitten die Bürgerinnen 
und Bürger um Beachtung und Verständnis. Bei Blitzeis 
sind die Gemeindearbeiter selbstverständlich um sofor-
tige Abhilfe durch Salz- und Splitt-Streuung im gesamten 
Ortsbereich bemüht. 
Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit oder Besitz, die An-
lieger die Gehwege entlang der Grundstücksgrenze zu 
sichern haben. Sollte kein Gehweg vorhanden sein, 
muss auf der Fahrbahn eine ein Meter breite Gehbahn 
entlang der Grundstücksgrenze geräumt und gesichert 
werden. 
Die Sicherungsflächen sind an Werktagen (ab 7 Uhr) und 
an Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) oder Tausalz, 
nicht jedoch mit ätzenden Mitteln, zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 
20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz 
erforderlich ist. Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass 
der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird (laut   
Satzung des Marktes Irsee vom 22. Oktober 2019). 

Der Markt Irsee empfiehlt jedem Haus- und Grund-
stücksbesitzer sich gegen Risiken, die aus der Räum- 
und Streupflicht entstehen können, zu versichern. 
 

Laufender Motor im Winter 
In den Wintermonaten führt es immer wieder zu Diskus-
sionen, wenn jemand den Motor seines Fahrzeugs laufen 
lässt, um das Wageninnere aufzuheizen oder die Schei-
ben von Eis zu befreien. Wir möchten darauf hinweisen, 
dass es eine Ordnungswidrigkeit ist, bei einem Kraftfahr-
zeug, z. B. einem Pkw oder Lkw, den Motor unnötig lau-
fen zu lassen.  
Dies ist verboten, da hierbei vermeidbare Emissionen 
und Lärm entstehen. Dies gilt auch auf Privatgrundstü-
cken. 
 

Friedhof 
Der Friedhof in Irsee wird aus Pietätsgründen an Silves-
ter ab 22.00 Uhr abgesperrt. Ausschlaggebend sind 
nächtliche Ruhestörungen, die an Jahreswechseln dort 
stattfanden. Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 

Abbrennen von Feuerwerkskörpern 
Das neue Jahr begrüßen wieder viele Menschen mit Böl-
lern und Raketen. Leider kommt es immer wieder vor, 
dass die alljährliche Silvesterfreude durch Unfälle und 
Brände, die durch den unsachgemäßen und teilweise 
fahrlässigen Umgang mit Feuerwerkskörpern verursacht 
werden, getrübt wird. Deshalb achten Sie bitte darauf, 
Feuerwerkskörper nicht leichtfertig, sondern mit der not-
wendigen Sorgfalt abzubrennen. Beachten Sie auch, 
dass Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren an keine 
Raketen und Böller gelangen, da sie damit in Gefahr ge-
bracht werden. 
Verhalten sie sich fair und nehmen sie auch Rücksicht 
auf andere Menschen. In unmittelbarer Nähe von Kirchen 
ist das Abbrennen von Feuerwerkskörpern verboten. 
 

Entsorgung von Feuerwerkskörpern 
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern an Silvester hin-
terlässt leider immer viel Müll. Besonders auf Straßen 
werden gerne Böller und Raketen angezündet und der 
Müll wird einfach hinterlassen. Wir möchten Sie deshalb 
bitten, Ihren Müll wieder einzusammeln, auch wenn sich 
dieser vielleicht nicht auf Ihrem Grundstück befindet, da 
wir alle wieder eine saubere Umgebung wollen. Zudem 
können abgebrannte Feuerwerkskörper eine Brandge-
fahr darstellen.  
 

VG Pforzen geschlossen 
Am Donnerstag, 14. Dezember 2023, ist die Verwal-
tungsgemeinschaft Pforzen nur von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr geöffnet. Am Nachmittag bleibt sie aufgrund einer be-
trieblichen Veranstaltung geschlossen. 
 

Gemeindeverwaltung Irsee geschlossen 
Die Gemeindeverwaltung des Marktes Irsee bleibt vom 
28. Dezember bis 04. Januar 2023 geschlossen. 
In Angelegenheiten der Verwaltung wenden Sie sich bitte 
an die Verwaltungsgemeinschaft in Pforzen unter der 
Rufnummer 08346/9209-0. 
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.  
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Weihnachtsmarkt 2023 
Die beliebte „Romantische Irseer Weihnachtswelt“ öffnet 
ihre Pforten wieder am 3. Adventssonntag am Meinrad-
Spieß-Platz (siehe auch Flyer – letzte Seite). Dieser 
Markt wird schon viele Jahre von ehrenamtlichen Mitar-
beitern liebevoll gestaltet und betrieben. Ihr Besuch wäre 
ein Dankeschön an alle Mitwirkenden. 
Bereits am Vorabend findet ein Freiluftkino mit dem Film 
„Weihnachten bei Hoppenstedts“ statt (Vorführung nur 
bei niederschlagsfreiem Wetter). Auch hier sind schon  
einige Verkaufsstände (Verpflegung) geöffnet. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Mitwirkenden. 
Wir freuen uns jetzt schon auf den Weihnachtsmarkt und 
laden alle Bürgerinnen und Bürger dazu recht herzlich 
ein. 
 
Andreas Lieb 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 

* * * Pfarrgemeinderat Irsee * * * 
 

Ein Wort zu den Sternsingern 
Traditionsgemäß werden vor dem 6. Januar wieder die 
Ministranten unserer Pfarrei als Sternsinger durch die 
Straßen ziehen und Geld für das Kindermissionswerk 
sammeln. Nach der letztjährigen Aktion erreichte den 
PGR Irsee über Umwege ein Brief, in dem eine Frau An-
stoß am geschwärzten König Caspar nahm, da sie ein 
derartiges „Blackfacing“ als rassistisch erachtete. Sowohl 
dem PGR Irsee, wie erst recht unseren Ministranten, liegt 
eine derartig diskriminierende Absicht völlig fern. Wir fol-
gen bislang mit der Gesichtsschwärzung eines Königs le-
diglich einer jahrhundertealten Tradition in der Volksfröm-
migkeit, wonach die drei Könige Caspar, Melchior und 
Balthasar nicht nur die drei Lebensalter (Jugend-Erwach-
sene-Senioren) und die christlichen Tugenden (Hoff-
nung-Glaube-Liebe) repräsentieren, sondern eben auch 
die damals bekannten Erdteile (Europa-Afrika-Asien). 
Der schwarze König gehört also fest dazu, denn im Reich 
Jesu Christi gibt es eben keinen Unterschied in Nation 
und Herkunft. Unsere Oberministrantinnen und das 
Sternsinger-Betreuerteam setzen aber diesbezüglich auf 
absolute Freiwilligkeit: Nur wenn ein Kind sich das Ge-
sicht dunkel schminken lassen möchte, wird das auch ge-
macht. Am schönsten wäre es freilich, wenn sich für die 
Rolle des Caspar ein dunkelhäutiges Kind finden ließe. 
Wir vom PGR Irsee möchten Sie daher herzlich darum 
bitten, unsere Ministranten-Sternsinger, die in den Weih-
nachtsferien ihre Energie und ihre Zeit für arme Kinder in 
hochherzigem Einsatz einbringen, mit einer großzügigen 
Spende zugunsten des Kindermissionswerkes zu beden-
ken. Die Sternsinger-Aktion 2024 steht unter dem Motto: 
„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und welt-
weit“. 
 

Andreas Gruber, PGR Irsee 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

* * * Aus der Vereinsrunde * * * 
 

IRSEE UNITED 
Irsee United ist ein Projektchor, der am 10.März 2024 
beim Benefizkonzert des Musikvereins Irsee in der Klos-
terkirche auftritt. Ein erstes Treffen war schon sehr viel-
versprechend. Der Musikverein Irsee und Chorleiterin 
Christine Rietzler freuen sich über alle, die bei den nächs-
ten Proben mit einsteigen. Die nächsten Probentermine 
im Saal des Bürgerhauses sind Mittwoch, 13.Dezember 
und Mittwoch, 27. Dezember jeweils von 19.00 Uhr -
20.15 Uhr. 
 

Musikverein Irsee 
 

Dritter Adventssonntag: 16. Romantische 
Irseer Weihnachtswelt mit großen Familien-
programm 
Am 3. Adventssonntag (17. Dezember) ist es wieder so-
weit. Auf dem Meinrad-Spieß-Platz eröffnet um 14 Uhr 
die von Ehrenamtlichen organisierte Romantische Irseer 
Weihnachtswelt mit stimmungsvoll dekorierten Verkaufs-
ständen und einem großen Angebot ausgesuchter Weih-
nachtsartikel und kreativer Geschenke, selbst gebacke-
nen Plätzchen, selbst hergestelltem Senf, Marmeladen 
und Liköre. Auch über knackige Bratwürste und frisch ge-
backene Waffeln, Feuerzangenbowle, Glühwein und Kin-
derpunsch können sich die Besucher freuen. In der Platz-
mitte lodert das Feuer, der Nikolaus kommt mit seinem 
Knecht Ruprecht und die Irseer Bläser begleiten den Zau-
ber mit besinnlicher Musik. 
Ebenfalls um 14 Uhr eröffnet im Bürgerhaus die Weih-
nachtsbäckerei für Kinder ab 6 Jahren und ab 14.30 die 
bunte Bastelstube. Um 17.30 Uhr wird es im Bürger-
haussaal dann noch einmal spannend, wenn Andi von 
Enjoy Magic mit seiner Familienzaubershow nicht nur die 
Kleinsten immer wieder zum Staunen bringt. Während 
des Marktes ist im Sitzungssaal auch eine liebevoll auf-
gebaute Ausstellung zum Thema Christbaumschmuck zu 
sehen. 
Der Erlös der Romantischen Weihnachtswelt kommt den 
Irseer Vereinen zugute. 
Bereits am Vorabend des dritten Advents (Sa. 16. De-
zember) lädt die Feuerwehr ab 17 Uhr zum großen Ad-
ventsfeuer auf den Meinrad-Spieß-Platz ein. Für Würsch-
tel und Getränke ist gesorgt. Außerdem wird der Film-
klassiker „Weihnachten bei Hoppenstedts“ gezeigt. 
 

Helga Thamm 
 

Irseer Veteranen- und Soldatenverein blickt 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück 
Auf der jüngsten Generalversammlung des Veteranen- 
und Soldatenvereins im Gasthof Klosterbräu in Irsee, tra-
ditionell am Volkstrauertag im November, standen sat-
zungsgemäß Vorstandswahlen auf der Tagesordnung. 
Ohne Gegenstimmen, bei jeweils 1 Enthaltung, wurden 
gewählt: 
Ewald Noll (1. Vorstand), Manfred Reuter (2. Vorstand), 
Thomas Städele (Kassenwart), Hartmut Bauer (Schrift-
führer), Karl Hartmann (Fähnrich und Beisitzer), Manfred 
Lang (Beisitzer), Christian Lang (Kassenprüfer).  
Bürgermeister Andreas Lieb, der als Wahlleiter fungierte, 
betonte die Wichtigkeit des Vereins für die Erinnerungs-
kultur und das Dorfleben.  
 
 



1. Vorstand Ewald Noll dankte in seiner Rede den Verei-
nen für ihre Fahnenabordnungen, der Feuerwehr für die 
Absperrungen, dem Musikverein Irsee für das Geleit, den 
Kanonieren Jürgen Rübsamen und Thomas Reuter, der 
Gemeinde für die Unterstützung beim Erhalt des Krieger-
denkmals sowie Pfarrer Enemoser und den Ministranten 
für den Gottesdienst.  
Sein besonderer Dank galt dem scheidenden Kassen-
wart Andreas Hartmann für seine 13-jährige Tätigkeit und 
seine aktive Unterstützung der Vorstandschaft.  
Außerdem bedankte er sich bei der „Pflegemannschaft 
Kriegerdenkmal“ mit Werner Heimann, Karl Hartmann, 
Alfred Häring, Manfred Kerler und Peter Steiner.  
Ausgezeichnet wurden Sascha Frank, Uwe Frank, Georg 
Heinle jun., Wolfgang Satzger und Siegfried Zell für 30-
jährige sowie Reinhard Rädler für 40-jährige Mitglied-
schaft. Die silberne Nadel für 20-jährige Mitgliedschaft er-
hielt Jürgen Jelitto. 
Das herausragende Ereignis war die Feier zum 150-jäh-
rigen Gründungsjubiläum im September mit 14 Fahnen-
abordnungen aus den Nachbargemeinden. Ein Fotobuch 
von der Feier, erstellt von Thomas Städele, kann über 
den Verein bezogen werden. 
Auch das Ehrenmal für die gefallenen Soldaten wurde 
durch einen neuen Kiesboden verschönert und zusätzlich 
eine Infostele mit der Beschreibung seiner Entstehung 
aufgestellt. Hier ging der Dank an Christian Rudolph, Vol-
ker Koneberg und Christian Strobel für ihre Unterstüt-
zung. 
 

Schriftführer Hartmut Bauer 

 

Wald- und Wiesenschule Irsee 
Die Elterninitiative der Wald und Wiesenschule fand sich 
im November des letzten Jahres zu einer offiziellen „Ver-
jüngung und Neubelebung“ der ehemaligen Ortsgruppe 
Irsee zusammen. 
Sarah Schmidbauer übernahm den ersten Vorsitz, Kolja 
Mühlen den zweiten, Antonia Haug die Kasse und Schrift-
führer wurde Frederik Linke. Gleich acht Beisitzer brin-
gen ihre Kompetenzen in die Ortsgruppe ein. 
Gemeinsam möchte man sich um den Natur- und Arten-
schutz in Irsee und die Umweltbildung der Kinder und Ju-
gendlichen kümmern. 
Ein tolles Umweltbildungsprogramm war für 2023 zusam-
mengestellt, mit unterschiedlichster und spannender 
Themengestaltung ging es durchs Jahr: 
Umweltbildnerin/Dipl. Ing. Forst Emma Hurghia: 
„Tierspuren im Winter“, 
Dipl. Ing. (FH) Michael Burz: Vortrag „Care and Repair“ 
und Kurs: „Bowdrill and Fire“, 
Wildpflanzenpädagogin Raphaela Lombardini: 
Kräuterwanderung „Den wilden Pflanzen auf der Spur“, 
Natur-Umweltpädagogin Susi Glocker:  
Ferienfreizeit „Landart“, 
Karina und Joachim Oberweiler:  
„Gräser-Pilze-Beeren, das ist der Herbst“, 
Vici Grath: „Die Hecke entdecken“, 
Heilpäd. u. Facherzieherin für Natur- und Waldpäda-
gogik Elena Lechner:  
„Der Herbst in seinen schönsten Farben“, 
Dr. Ulla Schuster: „Waldweihnacht für Kinder“. 
Kolja Mühlen ergänzte das Programm mit einer Müll-
sammelaktion und anschließendem Lagerfeuer. Aktionen 
auf den Festen im Dorf gestaltete die Gruppenleiterin 
Sarah Schmidbauer: „Wasserwesen aus Lehm“ am 
Seefest, „Herbstliches Gestalten mit Naturmaterial“ / 
Herbstfest Biomarkt und „Frösche Filzen“ beim Kirch-
weihfest. 

Antonia Haug reiste mit einigen Kindern zum Jugend 
Bund Naturschutz Müpfe Seminar und absolvierte das 
erste Ausbildungsmodul zur Jugendgruppenleiterin der 
Fränkischen Alb. 
 

Baumfest mit Patenschaften 
Das spannendste und aufwendigste Ereignis war sicher 
das gemeinsame „Baumfest“ im Juni. 
Die Ortsgruppe bot bei einem wunderschönen Fest auf 
der Hochfläche Irsee Patenschaften für junge Bäume an. 
Dort pflanzte die Marktgemeinde 33 junge Solitärbäume 
entlang von Wirtschaftswegen in die landschaftlich recht 
ausgeräumte Feldflur. 
Alle Bäume bekamen ihren Paten oder ihre Patenfamilie! 
Die Bäume erhielten vor Ort eine von Gold- und Silber-
schmied Michael Kiefer handgefertigte Plakette mit dem 
Namen der Baumart und des Paten. 
Mit dem Erlös möchte man weitere Lebensräume für 
Tiere und Pflanzen in der Natur schaffen. In das Fest wa-
ren etliche Irseer Vereine mit eingebunden: Die TVI 
Mountainbike-Gruppe lotste die Fahrradgruppen sicher 
durch die Wege damit die Baumrätsel gelöst werden 
konnten, Nistkästen für Vögel konnten beim Freundes-
kreis der Josef-Guggenmos-Grundschule zusammenge-
baut werden, 71 Kunstwerke der Grundschule fanden ih-
ren Platz als dekorative Naturstudien an den Wegen, der 
Gartenbauverein informierte über Baumkunde. Die 
Kleinsten durften mit Kleister und Blättern kreativ werden. 
Sogar Jäger, Förster und Falkner waren vor Ort. Die 
Förster informierten anschaulich mit Jagdhund und „ech-
ten“ Tierobjekten, die Falkner hatten drei wunderschöne 
lebendige Falken auf dem Arm, die man ganz aus der 
Nähe anschauen konnte. 
 

Das Jahr ging zu Ende mit einer Charityveranstaltung der 
BUND NATURSCHUTZ Ortsgruppe Irsee zu Gunsten 
der Wald & Wiesenschule Irsee. 
Die Schauspielerin ANNA KAMINSKI hielt im Altbau eine 
LESUNG. 
Ein guter Anlass, um mit den Kindern über Klimawandel 
und den Wetterbedingungen der Zukunft ins Gespräch zu 
kommen! 
 

Ein herzliches Dankeschön an unsere ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer sowie an alle Unterstützer, wie die 
Gemeinde Irsee und die BN Kreisgruppe OAL. 
 

Fröhliche und friedliche Weihnachten 
 

Sarah Schmidbauer  
 

Förderverein UDO - Danuvius guggenmosi 
Der Förderverein UDO – Danuvius guggenmosi e. V. sagt 
DANKE für die Unterstützung bei allen Mitgliedern,       
Förderern und Sponsoren im vergangenen Jahr. 
Wir wünschen allen Bürgern eine schöne Vorweihnachts-
zeit und im Anschluss ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und alles Gute für das neue Jahr 2024. 
Werden Sie Mitglied und besuchen Sie unsere Home-
page unter: www.udo.pforzen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.udo.pforzen.de/


 

Ferienfreizeit: Gelun-
gener Zusammen-
schluss der VGs Eg-
genthal und Pforzen  
In diesem Jahr haben wir bei 
der Ferienfreizeit zum ersten 
Mal mit der gesamten VG 
Pforzen zusammengearbei-
tet.  

 

Neben den Gemeinden Irsee, Baisweil, Eggenthal und 
Friesenried haben sich in den Sommerferien auch zahl-
reiche Vereine, Firmen und Privatinitiativen aus den Ge-
meinden Pforzen und Rieden an der 16. Ferienfreizeit be-
teiligt, insgesamt über 100 Veranstalter. Durch die Auf-
nahme der Gemeinden Pforzen und Rieden in das Pro-
jekt konnten wir das Angebot verdoppeln und den Kin-
dern und Jugendlichen der sechs beteiligten Gemeinden 
ein noch abwechslungsreicheres Programm bieten. Mit 
134 Veranstaltungen und genau 400 Teilnehmern haben 
wir in diesem Jahr die größte Ferienfreizeit seit Beginn 
durchgeführt. 
Für die knapp 1.700 zur Verfügung stehenden Plätze gab 
es über 1.400 Einzelanmeldungen, von denen wir rund 
1.160 bestätigen konnten. Viele Kurse waren sehr gut ge-
bucht oder sogar überbucht mit langen Wartelisten und 
nur wenige Kurse mussten wegen mangelndem Inte-
resse oder schlechtem Wetter abgesagt werden.  

 

In der Gemeinde Irsee selbst war Einiges aus dem Pro-
gramm geboten. Beim TVI schwärmten wie jedes Jahr 
die Turnflöhe aus und der Tischtennis-Schnupperkurs er-
freute sich heuer großer Beliebtheit. Unter Anleitung von 
Wolfgang Satzger konnten mutige Abenteurer Fels-
wände erklimmen und in Schuster‘s Pferdegarten durften 
sich die Kinder eine Woche lang um die Ponys kümmern. 
Die Wald- und Wiesenschule zauberte beim Landart-
Kurs wieder Kunstwerke in die Natur und der Obst- und 
Gartenbauverein lud gleich zu zwei Kursen ein:  
Eine Gruppe gestaltete Pflanztöpfe für Gartenkräuter und 
sammelte Wildkräuter für leckere Kräuteraufstriche und 
die zweite Gruppe mit über 40 Kindern presste Apfelsaft. 
Kulinarisch ging es auch beim Partnerschaftsverein Ir-
see-Montsûrs zu, es wurden wieder Crêpes gebacken, 
und die Bäckerei Koneberg lud in ihre Backstube zum 
Semmel- und Brezenbacken ein. Die Schule der Phanta-
sie bot für die kleinen Kreativen wieder zu zwei Work-
shops an und der Förderverein St. Stephan Irsee einen 
Besuch des Wächters von Irsee. Erstmals dabei waren 
Irene Nefzger und Bettina Foldenauer, die mit den Kin-
dern dekorative Tierköpfe aus Heu bastelten.  
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Ver-
anstalter, Helfer und Unterstützer, ohne die das umfang-
reiche und vielfältige Ferienprogramm nicht möglich ge-
wesen wäre.  
 

Brigitte Koch und Julia Schuster, Projektleiterinnen der Ferienfreizeit 
 

 

* * *Kloster Irsee * * * 
 

Irseer Blätter  
Die Reihenherausgeber unserer ortshistorischen Zeit-
schriftenreihe IRSEER BLÄTTER zur Geschichte von 
Markt und Kloster Irsee haben die Studienleiterin der 
Schwabenakademie, Dr. Sylvia Heudecker, gebeten, an-
lässlich des „Doppeljubiläums“ (2022: 100. Geburtstag / 
2023: 20. Todestag) des weit über die Region hinaus be-
kannten Kinderlyrikers Josef Guggenmos (Ehrenbürger 
des Marktes Irsee und Namenspatron unserer Grund-
schule) ein Themenheft zusammenzustellen, was in ganz 
vortrefflicher Weise gelungen ist. Dank der Unterstützung 
des Marktgemeinderats können wir Ihnen ein Exemplar 
kostenlos als Beileger zu diesem Mitteilungsblatt in den 
Briefkasten geben. Einzelne Exemplare können darüber 
hinaus bei der Geschichtswerkstatt oder an der Rezep-
tion von Kloster Irsee käuflich erworben werden. Außer-
dem stehen alle Ausgaben über die Webpages des 
Schwäbischen Bildungszentrums - www.kloster-ir-
see.de/bildung-kultur/irseer-blaetter - wie der Marktge-
meinde Irsee - www.irsee.de/tourismus-kultur-und-frei-
zeittipps/irsee-das-dorf/dorf-geschichte - zum kostenlo-
sen Download bereit. Viel Freude an der Lektüre! 
 

Irseer Weihnachtsbild  
Seit dem 1. Advent befindet sich eine „Anbetung der Hir-
ten“ im historischen Treppenhaus von Kloster Irsee. Das 
unsignierte Bild (H 177 cm, B 128 cm) zeigt Maria, die 
das in der Krippe liegende Jesuskind Hirten präsentiert. 
Sie hebt dazu ein Tuch an, in dem das Kind offenbar ein-
gewickelt war. Rechts hinter Maria steht Josef mit einem 
Ochsen, vor ihm kniet eine Magd mit einem Korb voller 
Eier. Vor der Krippe liegt ein Lamm mit gebundenen Läu-
fen, ein Geschenk der Hirten und zugleich ein Verweis 
auf Christus als Lamm Gottes. Im Hintergrund ist der Stall 
nur schwach angedeutet, ansonsten wird er von einer 
Kaskade jugendlicher Engelsgestalten eingenommen, 
die vom Himmel herabschwebend dem Christkind huldi-
gen. Lichtakzente (Spots) betonen die Gruppe aus Maria 
und Kind, in schwächerem Maße auch die umgebenden 
Figuren und den Himmel mit den Engeln. 
„Bei dem Irseer Bild dürfte es sich um ein Werk von Jo-
hann Heiss (1640-1704) oder von einem sehr engen Mit-
arbeiter handeln“, urteilt der zu Rate gezogene Kunsthis-
toriker Dr. Gerald Dobler (Wasserburg), „da es qualitativ 
gleichwertig oder sogar besser ist als viele andere seiner 
Bilder, außerdem vielleicht etwas malerischer und weni-
ger detailliert. Ob das Bild bereits ursprünglich für Irsee 
bestimmt war, bleibt offen, ist aber sehr wahrscheinlich. 
Es dürfte noch vor 1699 entstanden sein, da in diesem 
Jahr Pater Magnus Remy in den Irseer Konvent eintrat, 
der anschließend wohl sämtliche Bilder für das Kloster in 
seiner eigenen, charakteristischen Malweise herstellte“. 
Für uns besonders wichtig: Aus den späten 1940er Jah-
ren haben sich Foto-Aufnahmen von Pater Carl Wolff 
(Benediktinerabtei Münsterschwarzach) erhalten, der 
zwischen 1943 und 1950 als Hausgeistlicher in der ehe-
maligen Heil- und Pflegeanstalt Irsee diente. Einige da-
von zeigen die ehem. Anstaltskapelle, in der das Weih-
nachtsbild in einen Altar integriert war – z.T. mit einer 
Krippenstall-Konstruktion umrahmt.  

http://www.kloster-irsee.de/bildung-kultur/irseer-blaetter
http://www.kloster-irsee.de/bildung-kultur/irseer-blaetter
http://www.irsee.de/tourismus-kultur-und-freizeittipps/irsee-das-dorf/dorf-geschichte
http://www.irsee.de/tourismus-kultur-und-freizeittipps/irsee-das-dorf/dorf-geschichte


Für das Tagungs-, Bildungs- und Kulturzentrum des Be-
zirks Schwaben ein weiterer Grund, das kürzlich restau-
rierte Bild in der Advents- und Weihnachtszeit allen Be-
sucherinnen und Besuchern im historischen Treppen-
haus von Kloster Irsee zu präsentieren.  
 

Klimaneutrales Unternehmen  
Dem Schwäbischen Bildungszentrum Irsee ist es durch 
den Kauf von Zertifikaten aus Gold-Standard-Projekten 
und die Unterstützung des Klimafonds Allgäu gelungen, 
erstmals als „klimaneutrales Unternehmen“ entspre-
chend der im Bündnis „Klimaneutrales Allgäu 2030“ fest-
gelegten Bilanzgrenzen anerkannt zu werden. Herzlich 
danken wir allen Gästen und Besuchern, Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern im Haus wie den uns begleitenden 
externen Beratungs- und Planungsteams für ihre Unter-
stützung, diesen Weg konsequent weiter zu gehen, damit 
Denkmalschutz, Brandschutz, Barrierefreiheit, Komfort 
und Nachhaltigkeit nicht länger als Widerspruch erfahren 
werden. 
Weitere Schritte, um die CO-2-Emissionen dauerhaft zu 
reduzieren, sind geplant. So haben wir mit einem regio-
nalen Energieversorger ab Januar 2024 einen Lieferver-
trag über zertifiziertes Ökogas abgeschlossen. Zudem 
wurde bei den Denkmalbehörden ein Antrag auf Errich-
tung einer PV-Anlage auf zwei von außen nicht einseh-
baren Innenhof-Dächern des Konventgebäudes gestellt, 
um den gerade zu den Mittagsstunden hohen Energie-
verbrauch in Restaurant und Küche künftig durch Solar-
strom selbst zu decken. 
 

Mitarbeiter-Ehrungen 
Im festlichen Rahmen des Festsaals des Parktheaters 
Augsburg (Kurhaus Göggingen) wurden jüngst drei ver-
diente Mitarbeiterinnen des Schwäbischen Bildungszent-
rums durch Bezirkstagspräsident Martin Sailer geehrt: 
Seit 25 Jahren arbeitet Simone Schmauder als Service-
fachkraft im Team des Hauses. Sie hat viele neue Kolle-
ginnen und Auszubildende herzlich an die Hand genom-
men, so dass sich ihre eigene Akkuratesse auf diese 
übertragen konnte. Leider ziehen lassen mussten wir un-
sere Hausdame und langjährige Abteilungsleiterin Hous-
ekeeping, Frau Barbara Jahreiß, die nach 36 Jahren in 
die Freistellungsphase ihrer Altertsteilzeit gewechselt 
hat. Frau Jahreiß stand verlässlich für absolute Sauber-
keit in den Gästezimmern und für liebevolle Blumenar-
rangements im Restaurant und bei Festveranstaltungen. 
Ebenso in die Freistellungsphase entlassen mussten wir 
Frau Helga Ruther, die nach beeindruckenden 41 Jahren 
im Service ihrem wohlverdienten Ruhestand entgegen-
geht. Gerade in einer Zeit großen Fachkräftemangels in 
Gastronomie und Hotellerie wussten wir in Frau Ruther 
ihre beständige, verlässliche, stets unaufgeregte, flexible 
und gastorientierte Servicetätigkeit in Restaurant und 
Stiftskeller sehr zu schätzen Allen drei Jubilarinnen dan-
ken wir von Herzen für alles bisher Geleistete und wün-
schen ihnen für die Zukunft Glück, Gesundheit und Got-
tes Segen! 
 

Angst in Psychiatrie und Gesellschaft 
Das Bildungswerk Irsee legt eine neue Publikation zu Di-
agnostik und Therapie von Angststörungen vor. Sie ist 
aus dem gleichnamigen Symposium der Gesundheitsun-
ternehmen der bayerischen Bezirke im Juni dieses Jah-
res im Hubert-Burda-Saal der Israelitischen Kultusge-
meinde in München hervorgegangen.  
 

Unter der Herausgeberschaft von Prof. Dr. Peter Zwanz-
ger, Ärztlicher Direktor des kbo-Inn-Salzach-Klinikums 
Wasserburg, und von Dr. Angela Städele, Ärztliche Bil-
dungsreferentin des Bildungswerks Irsee (und Dritte Bür-
germeisterin der Marktgemeinde), konnten wir damit den 
inzwischen 20. Band unserer IMPULSE-Schriftenreihe 
veröffentlichen. Die Publikation greift aber nicht nur Bei-
träge aus dem Symposium auf, sondern auch die so 
wichtige Perspektive der Betroffenen und ihrer Angehöri-
gen. Damit bietet unser Band einen Überblick über die 
verschiedenen Formen von Angsterkrankungen sowie 
mögliche therapeutische Interventionen. Neben leitlinien-
gerechten psychopharmakologischen und psychothera-
peutischen Ansätzen wird auch der Stellenwert alternati-
ver Therapieverfahren wie achtsamkeitsbasierte Strate-
gien oder die Rolle von körperlicher Aktivität und Sport 
bei Angst diskutiert. Der im Grizeto-Verlag Irsee erschie-
nene Band ist für € 11,50 an der Rezeption von Kloster 
Irsee käuflich zu erwerben.  
 

Verbunden mit einem herzlichen Dank für Ihr Interesse 
und Ihre vielfältige Unterstützung unserer Arbeit in Klos-
ter Irsee wünsche ich Ihnen Frohe Weihnachten und ei-
nen glücklichen Start in das Neue Jahr. Bleiben Sie uns 
gewogen und an unserer Seite! 
 

Ihr Stefan Raueiser, 
Leiter Schwäbisches Bildungszentrum und Bildungswerk Irsee 

 

 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Öffentliche Veranstaltungen Dezember 2023 
Im Programm der Schwabenakademie sind folgende 
öffentliche Veranstaltungen vorgesehen. 
 

17. Dezember 2023, 15:00 Uhr, Klosterkirche Irsee 
Schwäbisches Adventsingen 
Das Schwäbische Adventsingen in der ehemaligen Be-
nediktinerklosterkirche Irsee steht im Zeichen von Be-
sinnlichkeit und Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Mu-
sikgruppen aus Schwaben präsentieren unter der Leitung 
von Johannes Hitzelberger ein ausgewähltes Programm 
aus Instrumental- und Gesangsstücken. Den musikali-
schen Genuss ergänzen geistliche Worte zum Christfest. 
Leitung und Moderation: Johannes Hitzelberger, 
Moderator bei BR-Klassik 
Eintritt: frei 
Veranstalter: Volksmusikberatungsstelle des Bezirks 
Schwaben, Katholische Pfarrei Irsee, Schwabenakade-
mie Irsee 
Information: Schwabenakademie Irsee,  
Tel. 08341 906-661, buero@schwabenakademie.de / 
www.schwabenakademie.de 
 
28. Dezember 2023, 20:00 Uhr, Kloster Irsee 
Konzert zur Jahreswende: Mystik. Aus dem Reich 
der Märchen 
Mystisch, atemberaubend, witzig und auf jeden Fall un-
terhaltsam wird die musikalische Reise in die Welt der 
Märchen mit Violinistin Angela Rossel, Bariton Laurence 
Gien und Pianistin Stephanie Knauer. Sie werden sowohl 
von einer arabischen Prinzessin, dem König von Thule 
als auch der Zuckerfee und vielen anderen Fabelwesen 
begleitet. Zu hören sind beliebte Kompositionen u. a. von 
Schubert, Tschaikowsky, Rimsiki-Korsakow bis hin zu 
Musical und Filmmusik. Mit Verve und Klangvielfalt be-
geistern drei international gefragte Musiker ihr Publikum 
– von temperamentvoll bis sanft, von heiter bis melan-
cholisch, immer in perfektem Zusammenklang. 

mailto:buero@schwabenakademie.de
http://www.schwabenakademie.de/


Musiker: Angela Rossel Violine, Laurence Gien Bariton, 
Stephanie Knauer Klavier 
Eintritt: Konzert 20,- € 
Veranstalter/Information: Schwabenakademie Irsee 
Tel. 08341 906-661, buero@schwabenakademie.de / 
www.schwabenakademie.de 
 
29. Dezember 2023, 20:00 Uhr, Kloster Irsee 
Lesung: „Wir sind unser sechs“. Die Geschichte der 
Geschwister Mann 
Sie waren Kinder eines Genies: Erika, Klaus, Golo, Mo-
nika, Elisabeth und Michael Mann. Lange Zeit standen 
sie im Schatten ihres berühmten Vaters Thomas Mann. 
Armin Strohmeyr liest aus seinem neuen Buch. Es erzählt 
die außergewöhnliche Geschichte der hochtalentierten, 
teils exzentrischen Geschwister, die zeitlebens ein enges 
Netzwerk bildeten, zusammenhielten, zusammenarbeite-
ten, aber auch in Konkurrenz zueinander lebten, sich ent-
zweiten. Zugleich gewährt es Einblick in die radikalen 
Umbrüche des 20. Jahrhunderts, in dem die Mitglieder 
der Familie Mann zu Repräsentanten sowohl deutscher 
Kultur als auch eines Mythos avancierten. 
Autor: Dr. Armin Strohmeyr, Berlin 
Eintritt: frei, um Voranmeldung wird gebeten 
Veranstalter/Information: Schwabenakademie Irsee 
Tel. 08341 906-661, buero@schwabenakademie.de / 
www.schwabenakademie.de 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 
 

Museum Zeiler - Eichen-
weg 1 - 87660 Irsee  
Liebe Freunde und Bekannte, 
wir wollen Sie aufmerksam ma-
chen, dass sich die Ausstellung 
"Kunst aus Irsee" leider dem 
Ende zu neigt. Die Finissage mit 
dem stimmungsvollen engli-

schen Sänger Martin Fowles aus Irsee, der weihnachtli-
che Carols für uns singen wird, endet unsere erste Ge-
meinschafts- Gäste Ausstellung im Museum am 17. De-
zember 23 um 16.00 Uhr. 
Wenn Sie die letzte Gelegenheit ergreifen wollen, ohne 
viel Trubel die Ausstellung vorher noch einmal sehen wol-
len und auch evtl. etwas kaufen wollen, können Sie das 
am 16. Dezember 2023 von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
tun. 
Bitte parken Sie in der Parallelstraße "Am Schlachtbichel" 
(nur auf einer Straßenseite) und nicht im "Eichenweg", da 
dieser sehr schmal ist! 
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen! 
 

Ihre Io Zeiler-Klimm und Florian Zeiler  

 
Wir laden Sie auch sehr herzlich ein zu unserer neuen 
Ausstellung. 
Die Ausstellung beginnt am 20. Januar 2024 und   
dauert bis zum 16. März 2024. 
Am 20. Januar beginnt die Ausstellung, der in Kaufbeu-
ren und Umgebung, sehr bekannten Künstlerin Ulrike 
Passauer aus Kaufbeuren im Museum Zeiler. Sie stu-
dierte Lehramt für Grundschule mit dem musischen 
Schwerpunktfach Kunst. Künstlerische Weiterentwick-
lung war ein wichtiger Baustein in ihrem weiteren Leben. 
Die neue Ausstellung mit dem Titel NAH-Aufnahme zeigt 
Acrylbilder und Zeichnungen, die seit 2020 entstanden 
sind. 
 

Corona stellte vieles auf den Kopf. Das Nahe wurde wich-
tiger. Das Entfernte rückte noch weiter weg. So veränder-
ten sich auch die Motive der Künstlerin. Das Alltägliche 
bekam eine größere Bedeutung.  

Die Treppe, die in den ersten Stock führte, wurde zum 
Beispiel ein Motiv. Oder der Kaffee, der draußen genuss-
voll getrunken wurde. 
Die Ausstellung ist jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
geöffnet jeweils von 15 bis 18 Uhr (neu!) geöffnet. Die 
Künstlerin ist an den Öffnungszeiten vor immer Ort! 
Bitte parken Sie in der Parallelstraße "Am Schlachtbichel" 
(nur auf einer Straßenseite) und nicht im "Eichenweg", da 
dieser sehr schmal ist! 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse. Die Ausstellung ist kos-
tenfrei. Spenden für das Museum werden gerne entge-
gengenommen. 
 

Ihre Io Zeiler-Klimm, Florian Zeiler und Ulrike Passauer 

 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Kommunale Abfallwirtschaft 
 

- Sammelstellen Gartenabfälle / Grüngutcontainer 
Am 09. Dezember 2023 schließen die zentralen Sammel-
stellen für Gartenabfälle sowie die Annahmestellen für 
Gartenabfälle an den Wertstoffhöfe. Während der Winter-
monate können Gartenabfälle an folgenden Einrichtun-
gen angeliefert werden: 
- Abfallentsorgungszentrum Marktoberdorf  

(max. ¼ m³) zu den üblichen Öffnungszeiten 
- Deponie Oberostendorf (max. ¼ m³) zu den üblichen 

Öffnungszeiten 
- Kompostieranlage Füssen vom 24. Dezember 2023 

bis 29. Februar 2024 (Mi. und Fr. – 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Sa. 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr) 

- Futtertrocknung in Ketterschwang  
vom 16. Dezember 2023 bis 28. Februar 2024  
(Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr) 

Vom 27. Dezember 2023 bis 03. Februar 2023 können 
Christbäume an Wertstoffhöfen mit Grüngutcontainer ab-
gegeben werden.  
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- Feiertagsbedingte Änderung der Rest- bzw. Bio-
müllabfuhr  

Wegen Weihnachten und Heilige Drei Könige verschie-
ben sich die Termine für die Leerung der Bio- bzw. Rest-
mülltonnen: 
Von Donnerstag, 28.12. 2023 auf Freitag 29.12.2023, 
von Donnerstag,  04.01.2024 auf Freitag, 05.01.2024, 
von Donnerstag,  11.01.2024 auf Freitag, 12.01.2024. 
 
- Abgabetermin für Sperrmüllkarten und Online-

Aufträge für die 1. Sperrmüllsammlung 2024 
ist Freitag, 16. Februar 2024 

 

 

Flüchtlingsunterkünfte: Gemeindetag stärkt 
Landratsamt den Rücken 
Der Ostallgäuer Kreisverband des Bayerischen Gemein-
detags stärkt dem Landratsamt bei der Unterbringung 
von Geflüchteten den Rücken. „Man müsse diese Her-
ausforderung gemeinsam meistern“, sagte der Kreisver-
bands-Vorsitzende Armin Holderried in einer Bespre-
chung der Ostallgäuer Bürgermeister. Der Ostallgäuer 
Kreisausschuss entsandte dazu in seiner Sitzung am 
Freitag ebenso ein klares Zeichen der Solidarität. 
 

„Man stehe voll und ganz hinter den Planungen des 
Landkreises, auf dessen eigenen Grundstücken, wie bei-
spielsweise in Westendorf, Flüchtlingsunterkünfte zur er-
richten“, so Holderried. Der Kreisverband sende damit 
ein „sehr deutliches Signal für Solidarität“ unter den Ge-
meinden und mit dem Landratsamt. Ziel müsse eine ge-
rechte Verteilung zwischen den einzelnen Gemeinden 
sein. „Wir Kommunen müssen Solidarität zeigen, sonst 
wird diese Aufgabe nicht gelingen. Da müssen wir noch 
besser werden und eine gleichmäßigere Verteilung an-
streben“, sagt Holderried. 
 

Gemeinsame Lösungen finden 
Die Unterbringung von schutzsuchenden Menschen auf 
der Flucht ist eine vom Staat an die Landratsämter über-
tragene Aufgabe. Daher stand es für den Ostallgäuer 
Kreisausschuss am Freitag außer Frage, dem Landrats-
amt geeignete Grundstücke des Landkreises für die 
Flüchtlingsunterbringung bereitzustellen. Im Ausschuss 
wurde zudem gefordert, dass auch andere öffentliche In-
stitutionen wie Bund, Länder und Kirchen Immobilien zur 
Verfügung stellen.  
 

Das Landratsamt sucht seit Monaten händeringend nach 
Flüchtlingsunterkünften. Aufgrund fehlender Angebote 
müssen nun Notunterkünfte in Betrieb genommen wer-
den – neben dem Tagungshaus in Eschers, der Berufs-
schulturnhalle in Marktoberdorf nun auch Container auf 
dem Gelände des ehemaligen Kreisbauhofs in Westen-
dorf und ein Zelt auf dem Parkplatz des Landratsamtes. 
„Natürlich fällt uns das nicht leicht, aber es ist unsere ge-
setzliche Pflicht, den geflüchteten Menschen Obdach zu 
gewähren und ihnen zu helfen“, sagte Landrätin Maria 
Rita Zinnecker im Vorfeld der Sitzung.  
 

„Die Entscheidungen des Gemeindetags und des Kreis-
ausschusses bedeuten einen engen Schulterschluss zwi-
schen Landratsamt und Gemeinden als Hauptbeteiligte 
in der Flüchtlingsunterbringung“, betonte Zinnecker. „Das 
ist ein wichtiger Schritt, um gemeinsam Lösungen zu fin-
den.“  
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Weihnachtsgeschenke: „Regional ist dop-
pelt gut“ 
Für Menschen, die noch auf der Suche nach Weihnachts-
geschenken sind, hat der Landkreis Ostallgäu wieder 
eine Liste mit regionalen Produkten erstellt. Alle Produkte 
stammen von heimischen Landwirten und Erzeugern, die 
auch Teil der Allgäuer Genusstage sind. „Regional ein-
kaufen und schenken liegt voll im Trend“, sagt Landrätin 
Maria Rita Zinnecker. „Und es ist doppelt gut, weil nicht 
nur die Beschenkten profitieren, sondern auch die Land-
wirte und Verarbeiter aus der Region“. 
Auf der Liste stehen neben Allgäuer Bio-Spekulatius der 
Bio-Manufaktur der Wertachtal-Werkstätten, Bio-Honig 
der Demeter-Imkerei Allgäubiene und verschiedenen Kä-
sesorten des Demeterhofs „Beim Häbrar“ unter anderem 
auch Nudeln vom Krämooshof oder das Ostallgäuer Bio-
Bier von Bären Bier. Wer gerne mehrere Produkte ver-
schenken will, für den stehen auch Weihnachtspakete o-
der Geschenkkörbe zur Verfügung. Außerdem können 
Geschenk-Gutscheine der Gaststätten des Genusstage-
Netzwerks erworben werden. Diese setzen vermehrt auf 
regionale Lebensmittel. 
Die komplette Liste ist unter www.schlosspark.de/regio-
nale-weihnachtsgeschenke zu finden. Unter www.all-
gaeuer-genusstage.de sind die teilnehmenden Gasthäu-
ser der Genusstage aufgeführt. Bei Interesse können die 
jeweiligen Landwirte, Verarbeiter oder Gasthäuser direkt 
kontaktiert werden.  
 

Genusstage im Ost- und Unterallgäu 
Hinter den Genusstagen steht ein Netzwerk aus Gastro-
nomen, Landwirten und handwerklichen Verarbeitern aus 
dem Ostallgäu und dem Unterallgäu, das sich für mehr 
regionale Lebensmittel in der Gastronomie einsetzt. Die 
Genusstage finden seit 2019 jährlich statt und sollen 
auch 2024 fortgeführt werden. Initiiert und koordiniert 
werden die Genusstage durch die beiden Landkreise. 
Ziel ist es, die Zusammenarbeit zwischen Landwirten, 
Verarbeitern und Gastronomen in der Region langfristig 
zu stärken. Am Projekt interessierte Gastronomen, Land-
wirte und handwerkliche Verarbeiter aus dem Ostallgäu 
können sich beim Regionalmanagement des Landkrei-
ses Ostallgäu, Jana Kaufmann, Telefon: 08342 911 353, 
E-Mail: jana.kaufmann@lra-oal.bayern.de melden. 
 
 

 
 

Blicklicht gGmbH sucht ehrenamtliche  
Unterstützung 
Die BLICKLICHT gGmbH sucht ehrenamtliche Unter-
stützung in der Begleitung von Menschen in der letzten 
Lebensphase, und bietet dazu ab März 2024 einen qua-
lifizierten Vorbereitungskurs zum Hospizbegleiter:in 
an. Der Kurs beschäftigt sich nicht nur mit Sterben, Tod 
und Trauer, sondern auch mit den Themen: „Wo liegen 
meine Kraftquellen?, Spiritualität usw. Bei Interesse mel-
den sie sich gerne im Büro unter der Telefonnummer 
08341 – 960 29 52 oder per E-Mail info@blicklicht.org 
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Stromzählerablesung im Gebiet von LEW 
Verteilnetz 
So läuft die Erfassung der Zählerstände: 
Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jahres-
wechsel wieder die Zählerstände im Netzgebiet.  
Dabei gibt es grundsätzlich zwei Vorgehensweisen, 
die sich je nach Wohnort unterscheiden können: 
In einigen Gebieten sind die meist persönlich be-
kannten Ortsbevollmächtigten (OBVs) im Auftrag 
von LVN unterwegs. Diese werden zwischen 21. De-
zember und 15. Januar die Haushalte kontaktieren. Wer 
seinen Zählerstand dabei selbst ablesen möchte, kann 
dem Ortsbevollmächtigten den Zählerstand direkt an der 
Haustür oder im Nachgang beispielsweise telefonisch 
mitteilen. Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden nicht 
an, hinterlässt er eine Karte mit allen notwendigen Infor-
mationen, um den Zähler selbst abzulesen. Die Ortsbe-
vollmächtigten können sich mittels einer Bescheinigung 
sowie dem Personalausweis ausweisen. Wer Zweifel an 
der Befugnis der Ableser hat, kann sich unter der kosten-
freien Rufnummer 0800 539 638 1 von Montag bis Frei-
tag in der Zeit zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. Bei 
Fragen können sich Netzkunden auch per Mail an die Ad-
resse obv@lew.de wenden.  
In Gebieten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte 
wird LVN die Haushalte im Dezember direkt per Brief 
informieren und um eine Selbstablesung bitten. Alle 
notwendigen Informationen zur Selbstablesung und zur 
Übermittlung des Zählerstands sind in dem Schreiben er-
läutert. 
Ob ein Ortsbevollmächtigter für die Zählerablesung vor-
beikommt oder eine Selbstablesung notwendig ist, kann 
sich übrigens auch innerhalb einer Kommune je nach 
Ortsbereich unterscheiden.  
Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren 
Strom beziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. Der 
abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den jeweiligen 
Stromlieferanten für die individuelle Stromverbrauchsab-
rechnung weitergeleitet. Gleichwohl kann es vorkommen, 
dass die jeweiligen Stromlieferanten sich zusätzlich für 
eine Zählerablesung melden.  
Weitere Informationen gibt es auch auf www.lew-verteil-
netz.de/service-hilfe 
 

 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind Gegenstände gefunden worden:  
 

Brille im Brillenetui (Nr. 1258) 
Fundzeit: 11.09.2023 
Fundort: Irsee 

Brille (Nr. 1257) 
Fundzeit: 11.09.2023 
Fundort: Irsee, Magnus-Remy-Straße 

Einzelner Schlüssel (Nr. 1247) 
Fundzeit: 04.08.2023 
Fundort: Irsee, Kleine Schweiber 

Biker-Brille (Nr. 1235) 
Fundzeit: 31.07.2023 
Fundort: Irsee, Von-Bannwarth-Straße (Nähe Obstlehr-
garten) 

Ring (Nr. 1232) 
Fundzeit: 31.07.2023 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Damen-Armbanduhr (Nr. 1230) 
Fundzeit: 02.08.2023 
Fundort: Irsee, Am Schlachtbichel (Nähe Schlittenberg) 

Mütze (Eisbär) - (Nr. 1223) 
Fundzeit: 25.05.2023 
Fundort: Im Bürgerhaus liegen gelassen 

Cap schwarz (Nr. 1222) 
Fundzeit: 25.05.2023 
Fundort: Im Bürgerhaus liegen gelassen 

Loop-Schal (Nr. 1221) 
Fundzeit: 25.05.2023 
Fundort: Im Bürgerhaus liegen gelassen 

 

Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

Dezember 2023 
 

08./09./10./15./16. u. 17.12.23, Werkstattausstellung  
Peter R. Müller Galerie Wertstoff, 16:00 – 19:00 Uhr 

09./16. u. 17.12.23, Keramische Arbeiten –  
Werkstattausstellung Barbara Ehrengruber  
von 14:00 Uhr – 18:00 Uh 

09./10./16. u. 17.12.23, Adventsleuchten im Kloster-
viertel von 16:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Das Klosterviertel im Zauber weihnachtlicher Lichter-
stimmung – rund um den Weihnachtsbaum aus über 
tausend Bierkästen - Gutes aus dem Braugasthof: Bier-
bratwurst, süße Waffeln, Bierpunsch, Kinderpunsch 
Veranstalter: Irseer Klosterbräu 

09.12.23, Jahreskonzert des Musikvereins 
Beginn: 20:00 Uhr im Festsaal von Kloster Irsee 
Veranstalter: Musikverein Irsee e. V.  

10.12.23, Hexe Luna sucht den Winter – Charityver-
anstaltung des Bund Naturschutz Ortsgruppe Irsee 
zu Gunsten der Wald & Wiesenschule Irsee 
Lesung mit Bildern, Geräuschen u. Musik von der 
Autorin Anna Kaminski. Für Kinder ab 6 Jahren. 
Beginn: 15:00 Uhr - Kleinkunstbühne & Galerie Altbau 

14.12.23, Adventsfeier in St. Stephan 
Beginn: 19:00 Uhr, Veranst.: Kath. Frauenbund Irsee 

15.12.23, Dorfspaziergang mit gemeinsamem Mit-
tagstisch, Beginn: 10:45 Uhr – Treffpunkt Meinrad-
Spieß-Platz, vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 

16.12.23, „Waldweihnacht für Wildtiere“ 
mit Dr. Ursula Schuster 
Veranstalter Bund Naturschutz/Wald- u. Wiesenschule 

16.12.23, Adventsfeuer und Open Air Kino 
„Weihnachten bei den Hoppenstedts“  
(nur bei trockenem Wetter) 
von 16:00 Uhr – 21:00 Uhr am Meinrad-Spieß-Platz 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Irsee e. V.  

17.12.23, Romantische Irseer Weihnachtswelt auf 
dem Meinrad-Spieß-Platz. Es spielt die Irseer Musikka-
pelle. Beginn: 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranst.: Weihnachtsmarktteam (St. Stephansverein) 

17.12.23, Finissage – Ausstellung „Kunst aus Irsee“ 
im Museum Zeiler von16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Martin Fowles spielt hierzu Weihnachtslieder. 

17.12.23, Schwäbisches Adventssingen 
Beginn: 15:00 Uhr in der Klosterkirche 
Veranstalter: Bezirk Schwaben, Schwabeakademie und 
Pfarrkirchenstiftung Irsee 

17.12.23, „Harp around the world“ Solokonzert mit 
Uschi Laar im Altbau – Eine musikalische Reise auf 
der Harfe durch Welten und Zeiten… Beginn: 19:00 Uhr, 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 
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24.12.23, Termine der Pfarrei St. Peter und Paul 
14:00 Uhr „Wir warten aufs Christkind“ im Pfarrhof, 
Jugendraum. Unsere Ministranten*innen singen, 
spielen, lesen Geschichten, - für Kinder ab 4 Jahren – 
und gehen anschließend mit ihnen in die Kindermette. 
15:30 Uhr Ökumenische Kindermette mit 
Krippenspiel und Kinderkrippenopfer 
Es singt unser Jugendchor „Sunrise“. Anschl. Gibt es 
von den Ministranten Punsch, Glühwein und selbst 
gebackene Plätzchen! 
17:00 Evangelische Christvesper 
22:30 Uhr Christmette 
Es singt der Chor. 

26.12.23, Festgottesdienst mit Kindersegnung 
Beginn: 10:15 Uhr Klosterkirche Irsee 
Veranstalter. Kath. Pfarrei Irsee 

26.12.23, Stephanus-Feier 
Beginn: 18:00 Uhr, in St. Stephan 
Es singt unser Jugendchor „Sunrise“. 
Veranstalter: Förderverein St. Stephan 

28.12.23, Blutspendetermin (BRK) 
von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der Turnhalle/ 
Grundschule Irsee, Veranstalter: Turnverein Irsee  

31.12.23, Jahresabschlussgottesdienst, 16:00 Uhr 
Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee 
 

Januar 2024 
 

03. und 04.01.24 – Es ziehen unsere Sternsinger von 
Haus zu Haus in Irsee. 

06.01.24, Festgottesdienst mit unseren Sternsingern 
Beginn: 10:15 Uhr in der Klosterkirche 
Veranstalter: Kath. Pfarrei Irsee 

13.01.24, club-mische „Dance-based Fusion“ im Alt-
bau, Hochexplosive Mischung aus pulsierenden Groves 
und flowenden Melodien, Beginn:20:00 Uhr 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 

14.01.24, Neujahrsempfang des TV Irsee 
Beginn: 11:15 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

19.01.24, Dorfspaziergang mit gemeinsamem Mit-
tagstisch, Beginn: 10:45 Uhr – Treffpunkt Meinrad-
Spieß-Platz, vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 

27.01.24, Musikkabarett „Wohlfühlprogramm“ mit 
David Berlinghof im Altbau, Beginn: 20:00 Uhr, 
Veranstalter: Kleinkunstverein Altbau Irsee e. V. 
 

Februar 2024 
 

03.02.24, TVI Faschingsball 
Beginn: 19:30 Uhr im Bürgerhaus 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

03.02.24, Lesung und Live-Podcast „101 Dinge, die 
ein Rennfahrer wissen muss“ mit Tim Farin & David 
Korsten, Beginn: 20:00 Uhr, Einheitspreis: 15,00 € 
Veranstalter: Kleinkunstbühne & Galerie ALTBAU 

08.02.24, Nachmittagstreff am Lumpigen Donnerstag 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

10.02.24, Kinderfasching im Bürgerhaus 
Von 14:30 Uhr – 17:00 Uhr, Eintritt: 1,00 € 
Veranstalter: Turnverein Irsee e. V. 

16.02.24, Dorfspaziergang mit gemeinsamem Mit-
tagstisch, Beginn: 10:45 Uhr – Treffpunkt Meinrad-
Spieß-Platz, vorherige Anmeldung unter: 
Tel.: 08341/9348809 im Quartiersbüro 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 

 

 
 
 

 
Öffnungszeiten:  
Montag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Mittwoch:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 
Freitag:  16:00 Uhr –18:00 Uhr 

 

 
Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 

 

 
 

Hofcafè Fazenda Irsee-Bickenried geöffnet 
Das Hofcafe ist jeden 

Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Es gibt Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

 
 

Museum Zeiler - Eichenweg 1 - 87660 Irsee  
Das Museum Zeiler ist geöffnet 
an jedem ersten und dritten 
Samstag im Monat von 16:00 
Uhr – 19:00 Uhr und nach telefo-
nischer Vereinbarung. 
Tel.: 08341/14747  
Mobil: 0176/44467846 
 

 

Io Zeiler-Klimm und Florian Zeiler 
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